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eist sind die betroffenen Tiere zwischen
drei und zwölf Monaten alt. Aus einer
Fistelöffnung am kranialen Rand der Ohr-

Der besondere Fall aus der Praxis

Am Ohr wächst ein Zahn
Eine versprengte Zahnanlage begegnet dem Pferdepraktiker nur sehr selten.
Dafür ist das klinische Erscheinungsbild in der Regel so typisch,
dass die Diagnose meist ohne weitere Diagnostik gestellt werden kann.
Vorgestellt wird der Fall einer Zahnanlage am Ohr.

Von Andreas Roeckl, Bad Dürrheim

Zahnähnliches Gebilde an der Ohrbasis:
Knöcherne Alveole und von Schmelz
überzogener Zahn                          Fotos: Roeckl

Freipräparierte, sich sackartig
erweiternde Fistel.
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nalistik, Redakteur (Medi-
zin u. Wissenschaft), ab
1999 kurativ in Pferde-
kliniken/-praxen. 2003 Auf-
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Es gibt sie in den unterschiedlichsten Aus-
führungen. Gedacht sind sie für edle Trop-
fen – nützlich sind sie aber auch in der
Tierarztpraxis: Weinmanschetten:

● als Wärmeisolie-
rung der Infusion für
unterkühlte Patien-
ten,

● als Lichtschutz für
Infusionen (Amynin
etc. ...),

● als Kälteisolierung
der Infusion für Pati-
enten mit zum Bei-
spiel Hitzschlag.

Die Kleintierklinik Berg-
strasse (Dr. Stephan
Geldner, Dr. Cornelia
Heinichen) in 64646
Heppenheim erhält für diesen Tipp 25.- Euro.

Gedacht für edle Tropfen
– genutzt für Infusionen

Der besondere Praxistipp

M
muschel (sogenannte Ohrfistel) entleert sich

schleimiges bis eit-
riges Sekret (Bild
links). In manchen
Fällen promieniert
auch nur eine wal-
nuss- bis faustgroße
weich-fluktuieren-
de Umfangsvermeh-
rung im Bereich der
Ohrbasis, ohne dass
eine von Epithel
ausgekleidete Fis-
telöffnung besteht.

Durch Palpation be-
ziehungsweise Sondierung der Fistel mit einer
flexiblen Sonde kann am Fistelgrund eine hasel-
bis walnussgroße knochenharte Struktur ertas-
tet werden: die Zahnanlage. Diese Missbildung
entsteht, wenn es zur Zahnbildung befähigtes

Gewebe (Zahnkeime) während der Embryonal-
entwicklung aus dem ersten Kiemenbogen oder
der ersten Kiementasche in den Bereich der
Ohrbasis versprengt (branchiogene Zahnbalg-
zyste).

Hier entwickelt sich die
Zahnanlage zu einem zahn-
ähnlichen Gebilde, das, wie
im vorliegenden Fall, aus
einer knöchernen Alveole
und einem von Schmelz
überzogenem Zahn beste-
hen kann.

Bei der vorgestellten, knapp
zweijährigen Schwarzwäl-
derstute bestand seit dem

Fohlenalter eine Ohrfistel und eine cirka golf-
ballgroßen Umfangsvermehrung kranial der
rechten Ohrbasis. Auf Druck entleerte sich wei-
ßes, zäh-schleimiges Sekret. Weder Allgemein-
befinden noch der Zahnstatus der Stute waren

auffällig. Röntgenologisch
zeigte sich am Schläfen-
bein nahe der Felsenbein-
pyramide eine etwa wal-
nussgroße röntgendichte
Struktur.

Die Operation erfolgte in
Allgemeinanästhesie. Wir
ergänzten die Inhalations-
anästhesie durch eine Trip-
le-Drip-Dauertropfinfusi-

on. Die Präparation erfolgte sehr dicht am Fistel-
kanal, der zum Teil eng mit dem Ohrknorpel
und dem äußeren Gehörgang verwachsen war.
Auch eine Verletzung der im Operationsgebiet
verlaufenden Äste der A. temporalis superf.
sowie des N. auriculopalpebralis kann vermie-
den werden, wenn die Präparation dicht an der
sich distal sackartig erweiternden Fistel erfolgt.

Verwachsungen mit Meißel lösen
Während die Zahnanlage im Fistelgrund bei
sehr jungen Tieren leicht mit Hebeln gelöst
werden kann, mussten wir im vorliegenden Fall
die Verwachsung mit dem Schläfenbein mithilfe
von Hohlmeißeln und Hammer lösen. Die sorg-
same und flache Positionierung des Meißels
vermindert hier das Risiko, die Schädelkapsel zu
verletzen oder gar zu eröffnen.

Die Wundhöhle wurde gespült, mit Gaze tampo-
niert und schichtweise verschlossen. Perioperativ
erhielt die Stute Penicillin/Streptomycin und bis
zum fünften Tag nach der OP Phenylbutazon per
os. Funktion und Motorik des Ohrs waren auch
unmittelbar post-operativ nicht beeinträchtigt,
die Wundheilung verlief ohne Komplikationen.

Rezidive nach einer Ohrfistel-OP können auftre-
ten, wenn eine weitere Zahnanlage übersehen-
wird oder Fragmente des Zahnschmelzes im OP-
Gebiet verbleiben.

Dr. Andreas Roeckl, Fachtierarzt für Pferde,
Schabelhof, 78073 Bad Dürrheim
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